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PLANUNG/UNTERGRUND

WAS IST ZU BEACHTEN?
Vor dem Einbau gibt es verschiedene Parameter zu klären. Diese müssen 
mit der Checkliste „Estrich“ pro Bauvorhaben dokumentiert werden.

Vor einem geplanten POR® Einbau sind die Untergründe und Baustellen-Gegebenheiten vor Ort zu 
beurteilen. Die nötigen Vorbereitungen, wie Baustellen Einrichtung, Baustellenplanung (Sperrzeiten 
nach dem POR Einbau), sowie die Untergrund-Vorbereitungen sind vorab sicher zu stellen.  
Vor der Ausführung und bei der Planung ist je nach Untergrund eine PE-Folie vollflächig auf zubringen 
oder sind vergleichbare Maßnahmen durchzuführen.

��  PLANUNG
	n 	� Nach den jeweiligen technischen Vorgaben. Checkliste PO(R) beachten.

	n 	� Bei kritischen Untergründen oder bewohnten Objekten sind spezielle Maßnahmen  
zu planen (siehe Bereich Untergrund).

PLANUNG PLANUNG

UNTERGRUND PE-FOLIE MASSNAHME/HINWEISE

 
Geröll sickerfähig ja PE Folie einfach verlegt

 
Loser Bauschutt nein Bauschutt entfernen

 
Staub nein Staub entfernen

 
Bituminöse Abdichtung nein keine Maßnahme erforderlich

 
Hourdisböden betoniert ja PE-Folie einfach verlegen

 
Holzbalkendecken ja PE Folie doppelt verlegen

 
Bestehende Unterlagsböden nein * Beurteilung vor Ort

 
OSB Platte/Spanplatte ja PE Folie doppelt verlegen

 
Keramische Platten nein keine Maßnahmen erforderlich

 
Parkett ja PE-Folie einfach verlegen, je nach Parkett Typ

 
Teppich/Novilon nein Belag entfernen

 
Epoxidbeschichtung nein keine weiteren Maßnahmen

 
Erdreich nicht abgedichtet ja PE Folie oder vorab abdichten

 
Alter Beton stark saugend ja * PE Folie einlagig verlegen

 
Bestehender neuer Beton (Neubau) nein * Untergrund vornässen

 
Magerbeton / Sickerbeton / Monokernbeton ja PE Folie verlegen

 
Kalksandsteinmauerwerk saugend ja PE Folie an Wänden befestigen

 
Backsteinmauerwerk saugend ja PE Folie an Wänden befestigen

��  VORBEREITUNGEN AUF DER BAUSTELLE

EINBAUHÖHEN BEACHTEN

	n 	 �Meterriss: in jedem Raum (alle 2-3 Meter) 

	n 	 �Mindest-Schichtdicke bei allen Qualitäten von ≥ 5 cm 

	n  	 Große Schichtdicken in zwei Etappen einbauen.

WERKZEUG 

	n  	� Hilfsmittel vorbereiten (Laser, Bock, Schwabbelstange, Mess-Stock ... )

FELDEINTEILUNGEN / ABSCHALUNGEN 

	n 	� Feldeinteilungen sind zu planen und vor Ort zu bestimmen 

	n 	� Sie sind abhängig von der max. Maschinenleistung pro Stunde und Einbaufeld Bsp. S1P 9020 = 18m³/h

	n 	� Feldgrössen sind bis max. 1 Std. gemäß Leistungstabelle befüllbar

UNTERGRUND

	n 	 �Randdämmstreifen: Vor dem Einbau des Schaummörtels wird empfohlen, einen 
Randdämmstreifen (Schallübertragung) zu verlegen

	n 	 Leckagen, Löcher, Durchbrüche oder Durchführungen 

	n 	� Leckagen, Löcher, Durchbrüche oder Durchführungen müssen unbedingt verschlossen sein.  
Die Überprüfung von Vorgewerken und Vorleistungen, sowie des Untergrundes obliegt dem Anwender

	n 	� Stark saugende Untergründe: Drainagefähige Untergründe (z.B. Schotter oder Kies) Untergrund mit 
einer stoßüberlappend, stabilen PE-Folie auslegen und an den Rändern ausreichend hoch ziehen

	n 	� Fester Untergrund (z.B. Poröser Altbeton oder Vollziegel): Vornässen mit anschließendem  
vollflächigem Vorschlämmen mit HASIT OPTIFLEX® 1K LIGHT

	n 	� Feuchteempfindliche Untergründe: Der Einbau einer normgerechten Abdichtung verhindert,  
dass über die Zeit Feuchtigkeit bzw. Wasserdampf in die Bauteile eindringen kann

	n 	� Feuchteempfindliche Anschlussbauteile (z.B. Gipskarton, Holz, Mineralwolle) Schutz der  
Bauteile vor Feuchtigkeit bzw. Wasser mit einer geeigneten Abdichtung geschützt werden

	n 	� Fertige Bauteile: Fenster und Fensterrahmen, sowie Sichtmauerwerk, sollten vor Verschmutzungen 
geschützt werden
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PLANUNG PLANUNG

SILOSTANDPLATZ

n  Mind. 4 m x 4 m 

n   Abklärungen mit 
Anwohnern oder der 
Gemeinde sind vom 
Bauherren durchzuführen

��   SILO- UND LOGISTIK, 
ZUFAHRT

Um einen reibungslosen Ablauf vor, während und 
nach dem Einbau von POR® zu garantieren, sind 
die folgenden Punkte einzuhalten.

n   Zufahrt muss mit 4-Achs-LKW möglich sein 

n   Die Straße muss mit mindestens 
18 Tonnen befahrbar sein und eine 
Durchgangshöhe von mindestens 4 m 
aufweisen, Breite mind. 2,60 m. 

n   Mulde bereitstellen für die Reinigung der 
Maschine.

STROMANSCHLUSS 
FÜR SILOTECHNIK

n   Steckertyp= 1x Euro 
CEE 32A 

n   Absicherung für Hicomp 
32 Ampere 

n   Distanz höchstens 50 m 
ab Silostandort

WASSERANSCHLUSS

n   Grösse: ¾" oder 1" 

n    Druck: mind. 5 Bar auf ¾" 

n   Falls der vorhandene 
Haus-Wasseranschluss 
nicht ausreicht, muss eine 
Bewilligung für die Benut-
zung eines Hydranten 
eingeholt werden

��  VORBEREITUNGEN FÜR SILO

��  WICHTIG
DER VERARBEITER 
MUSS WÄHREND 
DES EINBAUS 
SICHERSTELLEN, 
DASS ALLE 
FOLIEN UND 
STEIGLEITUNGEN 
DAUERHAFT 
DICHT SIND.

��   VORBEREITENDE AUFGABEN/ABKLÄRUNGEN
Eine Begehung der Baustelle und Klärung der Punkte anhand der Checkliste ist notwendig.

PLANUNG/UNTERGRUND

WAS IST NOCH ZU BEACHTEN?
CHECKLISTE 

POR®

BEACHTEN
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VERARBEITUNG / EINBAU 

��  WICHTIG

BEI UMBAUTEN IN 
BEWOHNTEN HÄUSERN 

UND WOHNUNGEN 
EMPFEHLEN WIR 

EINE DOPPELTE 
VERLEGUNG DER FOLIE. 

AUF BESONDERE 
SORGFALT BEI DER 
VERKLEBUNG DER 
ANSCHLÜSSE UND 

ROHRDURCH-
DRINGUNGEN

IST ZU ACHTEN.

��   SOBALD DIE UNTERGRÜNDE 
SAUBER VORBEREITET SIND, 
GILT BEI DER VERARBEITUNG 
FOLGENDES

n Eingebrachter POR® wird mittels Schwabbelstange abgezogen, 
wodurch sich der POR® ausnivelliert

n Maximale Einbauhöhen pro Schicht beachten

n Offene Felder bis max. 1 Stunde gemäß Leistungstabelle, 
danach Abschalung erforderlich

n Seitliche Wände mit großer Saugfähigkeit mit PE-Folie abdecken

n Gefälle bis 4% machbar

n Bei 20°C Raumtemperatur sind alle POR® Produkte 
am nächsten Tag begehbar.

n Abschalungen am nächsten Tag abnehmbar

n Schutz vor zu schneller Trocknung, speziell innerhalb 
der ersten drei Tage

n Sicherstellen der Feuchteabfuhr (mehrmals täglich stoßlüften)

��  DATEN/FAKTEN
n  Begehbar nach 1-2 Tagen

n   Austrockungszeit bei POR® 8020 
bis HASIT POR® 8060 
(Faustregel 1 Woche bei 10 cm)

n   Austrockungszeiten bei POR® 8180 
bis HASIT POR® 8120
(Faustregel 3 - 4 Wochen bei 10 cm)

n   Eine zweite Schicht kann am 
nächsten Tag eingebracht werden

n   Nachschleifen mit Boden-
schleifmaschine möglich

Material m3/h mind. 
Schichtdicke
mm

max. 
Schichtdicke 
in einem 
Arbeitsgang 
cm

Verbrauch

Fixit POR® 8020/9020 ca. 30 50 150 ca. 260 kg/m3

Fixit POR® 8030/9030 ca. 25 
Max. Menge 

ohne Abschalung 
von Feldern

50 150 ca. 300 kg/m3

Fixit POR® 8040/9040 ca. 20 50 150 ca. 362 kg/m3

Fixit POR® 8060/9060 ca. 17 50 150 ca. 450 kg/m3

Fixit POR® 8080/9080 ca. 17 50 40 ca. 600 kg/m3

Fixit POR® 8100/9100 ca. 15 50 30 ca. 750 kg/m3

Fixit POR® 8120/9120 ca. 12 50 20 ca. 880 kg/m3

Fixit POR® 8140/9140 ca. 9 50 20 ca. 1020 kg/m3

NACHBEHANDLUNG/ BELEGBARKEIT 

VERARBEITUNG VERARBEITUNG



©
 H

A
S

IT
   

W
D

V
S

  0
5.

20
23

 Ä
nd

er
un

ge
n 

un
d 

Irr
tü

m
er

 v
or

be
ha

lte
n.

Ein Unternehmen der

HASIT Trockenmörtel GmbH 

Zentrale

Landshuter Straße 30
85356 Freising
Tel.: +49 8161 602-0
Fax: +49 8161 602-70400
kontakt@hasit.de

Werk Schwarzenfeld

Karl-Knab-Straße 44
92521 Schwarzenfeld
Tel.: +49 9435 92-0
Fax: +49 9435 92-70761

Vertriebsgebiet Süd

Werk Eichenkofen

Mooslerner Weg 12
85435 Erding
Tel.: +49 8122 120-0
Fax: +49 8122 120-79862

Werk Kissing

Auenstraße 11
86438 Kissing
Tel.: +49 8233 7900-0
Fax: +49 8233 7900-70561

Vertriebsgebiet Süd-Ost

Werk Regensburg

Ditthornstraße 18
93055 Regensburg
Tel.: +49 941 79595-0
Fax: +49 941 79595-70980

Vertriebsgebiet Mitte 

Werk Crossen

Am Rautenanger 6
07613 Crossen an der Elster
Tel.: +49 36693 494-0
Fax: +49 36693 494-70164

Vertriebsgebiet Süd-West

Werk Ammerbuch-Altingen

Berger Weg 1
72119 Ammerbuch-Altingen
Tel.: +49 7032 973-0
Fax: +49 7032 973-70262

www.hasit.de


